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Karlsruher Tagblatt .

N ?. Ii ) . Erstes Blatt. Sonntag den 20 . Januar

Evangelische Vsrtrage .
2. Vortrag

Sonntag den 20. Januar , Abends 6 Uhr , in der Aula des alten Lyceums :

„Die kulturgeschichtliche Bedeutung der neuesten Entdeckun¬
gen in Afrika ",

gehalten von Herrn Pfarrer Reiff aus Stuttgart . 2.2.
Der Eintritt ist frei für Jedermann .
Wer einen freiwilligen Beitrag zur Bestreitung der Unkosten zu leisten gesonnen ist , wird ge¬

beten , sich zu diesem Behufe in der Buchhandlung von Müller V Gräff (Zäbringerstrake 49
oder Seminarstrabe 6) in eine daselbst aufliegcnde Liste cinzuzeichnen und gleichzeitig die gewünschten
Karten für reservirte Platze entgegen zu nehmen ._

Gewerbe -BereLrr Karlsruhe .
3 .2 . Dienstag den 22. Januar , Abends 7 Uhr , im großen RathhauSsaale 2. Vortrag des

Herrn vr . Ferdinand Worthmann aus Heidelberg über :
„Der Luxus , sein gutes Recht und seine Schranken " .

Wir laden hiezu unsere Mitglieder und Jedermann , der sich für den Gegenstand interessirt ,
frcundlichst ein . Eintritt frei .

Der Vorstand .
Keller .

Bekanntmachung.
Die Wahl für das Handelsgericht Karlsruhe - Pforzheim betreffend,

s .s . Die wahlberechtigten Kaufleute der Amtsgerichtsbczirke Karlsruhe , Durlach , Brette » ,
Bruchsal , Ettlingen , Rastatt und Baden werden hiermit eingeladen , diejenigen neun Kaufleute
zu wählen , welche zur Ergänzung des Handelsgerichtes Karlsruhe - Pforzheim für die mit Ablauf deS
Jahres 1877 auS demselben ausgetretenen zwei Richter aus dem Handclsstande , Herren Ed . Koelle
und A . Hoyer hier , von der Handelskammer der Stadt Karlsruhe in Vorschlag zu bringen sind.

Die Wahl findet
Mittwoch den 30 . Januar 1878 , Nachmittags 1 — 4 Uhr ,

im Lokale der Handelskammer dahier statt , wo während dieser Zeit die Wahlcommission zur Empfang¬
nahme der Stimmzettel der Wähler , welche in Person zu erscheinen haben , versammelt sein wird .

Gedruckte Verzeichnisse der wahlberechtigten und wählbaren Kaufleute können im Lokale der
Handelskammer vom 18. Januar an in Empfang genommen werden .

Karlsruhe , 10. Januar 1878.
Der zweite Vorsitzende der Handelskammer .

_ Weise ._

Sophien -Frauen-Verem , Langestraße 201 ,
empfiehlt seinen Vorrath von fertiger Wäsche für Herren , Damen und Kinder , gestrickten Strümpfen
Socken und sonstigen weiblichen Handarbeiten ; — Herrenhemden nach Maaß ; überhaupt wird jede
Arbeit angenommen . _ _ _

—

Fahrnißversteigermig
im Gasthaus zur goldenen Waage , Zähringerstraße 73 hier .

Montag den 2l . Januar 1878 , Vormittags >/- 10 Uhr und Nachmittags 2 Uhr ,
versteigere ich im Aufträge eine ganz complcte Aussteuer gegen Baarzahlung :

1 ) 1 hochfeine Plüschgarmtur , bestehend in 1 Causcuse , 6 Stühlen , 2 Fauteuils , 1 Ovaltisch ,
1 Sekretär , 1 Spwgelschrank , 1 Salonsvicgel ;

2) 2 feine Mainzer Bettladen mit Nost , Matratzen und Polstern , 2 Plumcaux , 4 Kissen , 1
Waschkommode mit Marmorplatte , 1 Nachttisch mit Marmorplatte , 2 Chiffonnieres , 1 Fau¬
teuil mit Nachtstuhleinrichtung , 1 Schlafdivan ;

3) 1 zweithnrigen nußbaumencn Kleiderschrank , 1 viereckigen polirien Tisch , 6 Rohrstühle , 1
Garderobeständer , 1 Kanapee , 1 Kommode , 1 Küchenschrank, 1 Küchcntisch ,

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß sämmtliche Möbel gut , schön und solid
gearbeitet sind.

3 .2. I . F . Neuert , Auktionator .

Wichtig für die verehrlichen Damen !
Damengarderobe-Verstelgenmg!

Dienstag den 22 . Januar L878 ,
Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr ,

versteigere ich gegen Baarzahlung
im Gasthaus zur Goldenen Waage , Zähringerstraße Nr . 73

wegen Liquidation eines auswärtigen Damencoi fections - Geschäfts :
eine große Parthie 3 . 1 .

LvrtkKvr I - aii »vi »KHvL «Ivr und sonstiger Dan »« » -
« oinlssevtloi »,

als : Paletots , Jacken und noch vielerlei Toilette - Gegenstände .
Sämmtliche Artikel sind alle modern und sehr niedrig angeschlagen . Zu dieser Versteigerung

ladet frcundlichst ein
_ Hch . Rttpp , Auktionator .

Lieferung von BiUlillPWen.
2 2. Die Lieferung von 500 Stück Baumpfähleu

(4 Meter lang und 6 — 9 Centimeter stark am
Kopfende ) soll in Submission vergeben werden .

Endtermin der Gesammtlieferung ist der 23 . Fe¬
bruar d . I .

Angebote für die Lieferung , looo Karlsruhe
Lagerplatz , sind bis spätestens samstag den 26 . Ja¬
nuar d . I . auf unserem Bureau eiuzureichen .

Karlsruhe , den 15 . Januar 1878.
Städtisches Wasser - und Straßenbauamt .

S ch ü ck.

VerfLeigerungs-Anktindigung .
3 .2. In Folge richterlicher Verfügung w ' rd der

Schuhmacher Lampert MaiscnholderWittwe ,
Sophie geb . Maier dahier , am

Montag den 4 . Februar 1878 ,
Nachmittags 2 V- Uhr ,

im Nathhause (Commissionszimmer ) dahier , nach-
beschriebenes Wohnhaus öffentlich zu Eigeuthum
versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungsvreiS oder mehr geboten wird :

da« in der Karlsstraße dahier unter Nr . 37,
einerseits neben Photograph Friedrich Kunzer ,
anderseits neben Werkmeister Friedrich Bekert
gelegene zweistöckige Wohnhaus mit Quer - und »
Seitenbau sammt der liegcnschaftlichcn Zuzehörde ,
einschließlich des Grund und Bodens , taxirt - zu

24,000 M .
Karlsruhe , den 22 . Dezember 1877.

Großh . Notar Ott .

Versteigerungs - Ankündigung .
3.2. In Folge richterlicher Verfügung wird der

Kassier Ludwig Stephan Wittwe , Karoline
geb. Kreitner dahier , am

Dienstag , den 3 . Februar 1878 ,
Nachmittags 2 '/ , Uhr ,

im RathhauS (Kommissionszimmcr ) dahier nach-
beschriebeucs Wohnhaus öffentlich zu Eigeuthum
versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten wird .

Das am Schloßplatz dahier unter Nr . 5 , einer¬
seits neben Bahnverwalter Ludwig Freuden¬
berger , anderseits neben Kaufmann Isaak Obern -
dörfer gelegene zwei - und beziehungsweise drei¬
stöckige Wohnhaus mir Quer - und Seitengebäude
sammt aller sonstigen liegenschaftlichen Zuge¬
hörige , einschließlich des Grund und Bodens ,
taxirt zu . 41000 M .

Karlsruhe , den 24 . Dezember 1877.
Großh . Notar Ott .

Kleie-Versteigerung .
2.1 . Mittwoch den 23 . d. M . , Vormittags

11 Uhr , wird in der hiesigen Militär -Bäckerei
eine Parthie Roggenkleie in beliebigen Quan¬
titäten , auf Verlangen auch in Posten von einem
Centner , öffentlich versteigert .

Proviant -Amt Karlsruhe .

WohnungsaMgeund Gesuche.
— Belfortstraße 5 ist der 3 . Stock auf

den 23 . April zu vermieihen , bestehend in 5 Zim¬
mern , 2 Mansarden , 2 Kellern und Antheil am
Waschhaus ; die Wohnung ist mit Wasser - und
Gasleitung , Entwässerung und Glasabschluß ^ ver-
sehen. Zu erfragen im Hinterhaus im 2. stock ,
zwischen 2 und 4 Uhr .

— Hirsch straße 31 ist eine neu hergerichtete ,
schöne Wohnung im 2. Stock mit GlaSabschluß ,
bestehend in 5 großen Zimmern , Alkov , Küche mit
Wasserleitung , auf Verlangen auch GaseinrichtUIrg »
Keller und Mansarden , sofort oder auf 23 . April
zu vermieihen . Näheres parterre .* Herren straße 17 ist eine freundliche Woh¬
nung von 4 Zimmern , Küche mit Wasserleitung ,
Keller und Mansarden , mit Glasabschluß , auf den
23. April zu vermieihen . Näheres zu erfragen im
2. Stock in den Vormittagsstunden .



*3.3. Nowacks - Anlage 17 ist zu vermiethen :
die Wohnung deS 2. Stocks mit 6 Zimmern , wozu
noch ein Zimmer im 4 . Stock , außer den üblichen
Kammern und Gcsindestuben , gegeben werden kann .
Ein Zimmer hat einen geräumigen Erker , ein anderes
2 Veranda mit Glasabschluß . Näheres im 3 . Stock
daselbst .*3 .2. Rüppurrerstraße 20 ist der 2 . Stock ,
bestehend aus 5 Zimmern , nebst Zugchör , mit
Gas - und Wasserleitung versehen , auf 23. April
zu vermiethen .*2 .2. Spital st raße (kleine) 7 ist eine Woh¬
nung , bestehend in 2 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung und Keller , auf 23 . April an solide Leute
zu vermiethen . Näheres bei A . L inscheid , Huf -
und Wagenschmicd .

*3.3. Waldhornstraße 12 ist im 2 . Stock
eine Wohnung , bestehend in 4 Zimmern , Magd¬
kammer , Küche mit Wasserleitung , Keller , Holz¬
platz , sogleich oder auf 23. April zu vermiethen .*3 .3. Zähringcrstraße 10 ist im 3 . Stock
eine schöne Wohnung , bestehend auS 3 Zimmern ,
Küche , Keller und allen übrigen Erfordernissen ,
sogleich oder auf 23. Januar Wege » Versetzung
zu vermiethen . Näheres im 2 . Stock .* Zähringerstraße 30 ist im Hinterhaus
eine Mansardenwohnung , bestehend in 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Mansardenkammer , auf das April -
Quartal zu vermiethen .

Wohnungen zu vermiethen .
— Zu vermiethen auf 28. April : Rüppurrer¬

straße 61 , beim neuen Echullehrer -Seminar , der
2 . Stock , enthaltend 5 geräumige Zimmer nebst
Küche, Kammer , Holzremisc , 2 Kellerabtheilungen
und Anthcil an der Waschküche. Die Wohnung
Ist mit Gas - und Wasserleitung versehen .

— Auf 23. April ist im Hause deS Unterzeichne¬
ten , Kciegsstraße 139, der 3. Stock , bestehend auS
5 Zimmern , Küche, Magd - und Speisekammer und
2 Kellern , mit Gas - und Wasserleitung eingerichtet ,
anderweitig zu vermiethen . Während der Nach-
mittagSstunden steht die Wohnung zur Einsicht .

Fritz Werntgen
— In bester Geschäftslage ist ein 2. Stock ,

bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Keller rc. ,
auf den 23 . April d . I . zu vermiethen . Nä¬
heres zu erfragen Zähringerstr . 40 , 2 . Stock .

— Nüppurrer Straße 58 ist im ersten
Stock eine Wohnung , bestehend in 4 Zimmern ,1 Küche, 1 Mansarde . 1 Kammer , Keller und An -
theil am Waschhause , mit Glasabschluß , Wasser -
und Gasleitung versehen ,

im vierten Stock (eine Dach -Wohnung ) , beste¬
hend in 2 großen tapezirten Zimmern , 1 Küche
mit Wasserleitung und Keller ,

je aus den 23 . April l . I . zu vermiethen .
Zu erfragen daselbst im Haus Nr . 56.
— Auf 23 . April ist in einer Villa auf der

Kriegsstraße eine Wohnung im 2. Stock von
12 Zimmern nebst allem Zngehör , Stallungen ,
Remise nnd Garten zu vermiethen . Näheres
zu erfragen bei C . W . Klages , Bismarck¬
straße 43.

Es ist ein 3. Stock zu vermiethen , bestehend
in 3 Zimmern nebst Kammer und sonst dazu¬
gehörigen Räumlichkeiten , sowie Glasab¬
schluß und Wasserleitung . Zu erfragen Zäh¬
ringerstraße 78 , eine Stiege hoch .

*2.2. Mühlburg . Friedrichstraße 141 ist eine
Wohnung mit 4 Zimmern , 2 Küchen , Keller und
Holzplatz auf 23 . April an eine stille Familie zu
vermiethen ; dieselbe könnte auch zu 2 Wohnungen
Vermiethct werden .

*2.2. Mühlburg . Im Hause Sir . 119 am
Marktplatz ist eine Wohnung mit Keller und Holz¬
stall sogleich oder auf den 23. April zu vermiethen .

Zimmer zu vermiethen.
4 .2 . Zähringerstraße 74 , eine Stiege hoch , ist

sogleich ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen .
3.2. Bahnhofsiraße 40 ist im 3 . Stock ein gut

möblirtes Zimmer sogleich oder auf 1 . Februar zu
vermiethen ._ _*2 .2. Marienstraße 16, 2 Treppen hoch , ist ein
kleineres , gut möblirtes Zimmer sofort oder aus
1 . Februar an einen Herrn oder eine Dame zu
vermiethen .

2 .2 . Akademiestraße 36 ist ein möblirtes Zimmer
auf 1 . Februar zu vermiethen .

Zwei nnmoblirte Zimmer ,
ineinandergehmd , wovon eines auf die Straße ,in bestem Zustande , sind sogleich oder auf später
zu vermiethen : Erbprinzenstraße 9 im 3 . Stock .
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*2.2. Adlerstraßc 36 , zwei Treppen hoch , ist ein
möblirtes Zimmer für 12 Mark per Monat sogleich
zu vermiethen .

* Schützcnstraße 24 ist im 3 . Stock ein freund ,
liches Zimmer , auf die Straße gehend , auf 1 . Fe¬
bruar zu vermiethen .

* Ein schön möblirtes , heizbares Zimmer ist so¬
fort odrr auf 1 . Februar zu vermiethen : Marien¬
straße 3 im 2. Stock .

Mitbewohner - Gesuch .
3. 1 . Für zwei einfach möblirte Zimmer wird zu

einem soliden , jungen Mann ein Mitbewohner ge¬
sucht. Preis 9 Mark . Näheres Bahnhofstraße 10.

Ein großes Magazin ,
drei Stockwerke enthaltend , für jede Branche sich
eignend und in der Nähe des Bahnhofes gelegen,
ist sogleich zu vermiethen : Langestraße 32 . 2.2.

Wohnungs -Gesuche .
2 . l . Zu miethen wird gesucht auf 23 . April oder

schon auf einen früheren Termin : eine Wohnung
von 16 - 18 Zimmern . Dieselben können auf drei
Stockwerke veriheilt sein. Anerbieten nimmt daS
Kontor des Tagblattes entgegen .

Zinrnrer -Gesnch .
* Ein oberer Militär - Beamter wünscht

zum 1 . März V. I ein möblirtes Zimmer
bei einer bessern Familie . Gefl . Offerten
mit Angabe deS Mirthpreises , einschließlich
Bedienung , erbeten unter D . N . 183 im Kontor
des Tagblattes .

Gelder
in kleineren und größeren Beträgen gegen Wechsel
und solide Bürgschaft hat auszuleiben das öffent¬
liche Geschäftsbureau von t ?I» .
Adlerstraße 13. 6 .3.

Kapitalien
gegen genügenden Verlag werden vermittelt durch
das öffentliche Geschäftsbüreau von L I,

Ädlerftraße 13. 3 .3.
' Für

12,666 Mark
werden ein oder zwei Hauskaussschillinge angekauft .
Schriftliche Anmeldungen find an daS Kontor des
Tagblattes zu richten . 3.3.

Stellen - Anträge .
Ein tüchtiger , selbstständig arbeitender Metzger¬

bursche findet Stelle im Gasthaus zum goldenen
Karpfen . >

* Langestraße 229 wird sogleich ein junger Mann
als Hausknecht gesucht.

Lehrling -Stelle .
3.1 . Für einen jungen Mann mit guter Schul¬

bildung ist in unserem Tuch - Geschäft eine Lehr¬
stelle offen.

Gebr . Hirsch , Langestraße 183.
Lehrlings -Gesuch .

3. 1 . Für ein hiesiges Affecuranzgeschäft wird
ein Lehrling gesucht. Schöne Handschrift und
gute Schulbildung sind Vorbedingungen . Nach
kurzer Probezeit wird schon ein angemessenes , von
Jahr zu Jahr steigendes Honorar gewährt . Ein¬
tritt kann sofort oder später erfolgen . Dem Lehr¬
ling ist Gelegenheit zu einer sehr schönen Carriöre
geboten . Selbstgeschriebene Offerten unter Bei¬
fügung der Schulzeugnisse werden erbeten sud li .
11. 9 an das Kontor des TagblatteS .

Stellen -Gefuche .
* Für ein auswärtiges , 18 Jahre altes Mädchen

aus guter Familie , welches in der Fraucnarbeits -
schule in Reutlingen ausgebildet wurde , wild in
einem Ladengeschaft oder als besseres Zimmer¬
mädchen eine Stelle gesucht. Nähere Auskunft
Bahnhofstraße 10 , eine Treppe hoch .
*53 . it,n jeden Preis !
sucht ein junger Mann , mit der dopp . Buch ,
führnng und Korrespondenz ( deutsch und
französisch ) durchaus vertraut , und welcher eine
schöne Handschrift besitzt , Stellung . Anträge be¬
liebe man sud 11. I, . Schützenstraße 52 im zwei¬
ten Stock abzugeben .

Haus - Verkauf .
In der Nähe des Hauptbahnhofes ist ein neues ,

dreistöckiges, solid gebautes Wohnhaus zum Preis
von 30,OM M . zu verkaufen . Liebhaber belieben ihre
Adressen im Kontor des Tagblattes zur Weiterbe¬
förderung sub -4 . 8 . Nr . 1 . abzugeben .

Häuser, Bill-s, Fabriken,
Mühlen , Bauplätze , Aecker , Gärten hat der
Unterzeichnete im Auftrag zu verkaufen. Näheres
Nachmittags bei C . W . Klage »,

_ BiSmarckstraße 45 .
*4 3 Ankauf
von getragenen Herrenkleidern , Schuhen , Stiefeln
zu den höchsten Preisen . Adressen wolle man rich¬
ten an Julius Weinheimer , Durlacherthor¬
straße 55.

Wenschrank , L^ "L, -N -
'S

Offerten nimmt entgegen die kath. StiftungSver -
_ 2.2.

"6.3 . Zu außerordentlich hohen Prei¬
sen werden fortwährend angekauft r Gold
und Silber , Pretiosen , Borten und Sticke¬
reien , antike Werthsachen n. s. w . Adresse «
richte mau grfl . an L. Lazarus , Hanpt -
ftraße 6g, In Bruchsal .
— Ganselebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt :
Gteinstraße 27 (Spitalplatz ).

Ganfelebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt :
Erbprinzenstraße 21 im 2 . Stock . —

Unterrichts -Anerbieten .*3 .3. Eine junge Dame (Engländerin ) wünscht
Stunden in der englischen Sprache zu geben.
Adresse : Nis » T,, « » , 11 Sophienstraße .

Für Handwerker ,
als : Maurer , Zimmerleute , Schreiner rc. wird im
Zeichnen , Rechnen , Schönschreiben Unterricht er-
theilt und wird einem Jeden die beste Gelegenheit
geboten , sich auszubilden . Anmeldungen werden
angenommen : Fasanenstraße 15, 3 Treppen , bei
10.5. A . Stein , privilg . Baumeister .

Privat -Bekanntmachungen .
3 3 Die LxKieiUti « , » «i « 8

8vi »ei » llerotei befindet fich : Zäh¬
ringerstraße 66 im 3 . Stock .

Eßlinger Champagner
von

G . C . Keßler L» Comp .,
gegründet 1826 .

Diese Marke wurde neuerdings dadurch ausge¬
zeichnet, daß sie beim Jubiläumsfestessen in Tübingen
als die alleinige Deutsche ausgewählt wurde ,
und empfehle ich solche in V, und V, Flaschen
billigst .

Th . Brugier in Karlsruhe ,
10. 10. Waldstraße 10.

Um
acht chinesischen , in den vorzüglichsten Sor¬
ten , empfiehlt in Originalkisten im Großen
und Kleinen

Morlt « LLriliii ,
— Adlerstraße 15 , Karlsruhe .

OLovoLa -üo
von 1* 1» . 8,,eI »r»ir,R und Hie . L i i» !»-

empfiehlt
Wolfmüller ,

3.1 . Ecke der Nüppurrer - und Werderstraße .

Berliner Pfannkuchen,
Fastuachtsküchlein ,

Fleifchpastetcherr
empfiehlt täglich frisch

Ls .r1 LauLmann , Conditor ,
4.3. Ludtvigsplatz .

Fichterrnadel - Gan - is
gegen Husten empfiehlt
8i . Wolfmüller ,

Ecke der Nüppurrer - und Werderstraße.
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W

VL VMOOL L 6'°
empfieblt

die einzelne Flasche ü M . 4 ; bei Ab¬
nahme von OriginalkLrben (12 , 30 u.
50 Flaschen) per comptant mit ent¬
sprechendem Rabatt

^kuNu « M8vk ,
Weinhandlung

— und
Hotel Grüner Hof .

Filialen bei den Herren Kaufleuten VIet .
Langesiraße 150 , gegenüber der

Jnfanteriekaserne , H »eoNo ^
Ecke der Schützen - und Wilhelmsstraße , und

ILli ^ l» , Kreuzstraße 3.
- - e

Bekalmtmachllug .
Mit untenstehenden Weinen empfiehlt sich

SIZ . MLLlISSI 8 -
Hirschstraße 1 .

Difeissveiiro :
38
45
48
60
65
75
95

110

Kaiferstühler 187 Ser . .
1874 ^

Markgräfler 187S »r . .
Kaisersberger 1874 er
Reichenweyerer 187S «r
Markgräfler 1874er . .

„ 187 « er . .
„ 1868 -r . .

Rolli ^ eirie :
Opfinger 187 Ser . . . . . 50
Kaiferstühler 1874er . . . 52

1874 -r Sk 187S r 60
1874er . 65

8t . <mv« rKv8 1872 « 75
(Alnvoil) 1874 er S5

VanrKaKiiv 1872er 110
Voiles l

Y » ii »8t»« ä° 150
D188ÄV s114Irtrs« s
lUvilae . . . . 220

H « ii8 »II1« ii,1eru »o,i <I» ^ AL» -
«lere , Hrrlttzr » vte . vtv .

Die Gebinde sind von 25 Liter an bis
220 Liter und noch größer.

Bei Abnahme in Flaschen wird ein Un¬
terschied von 5 M . die 100 Liter gemacht .

Filialen für den Kleinverkauf:
L . Llrrck, Kronenstraße 60 ,
ILaiiti »»» »»« , Adlerstraße 6, und
t ». 8l l»,vii »«1t »eil., Langestraße .

Berliner Pfannkuchen
und

Lleischpastetcheu
empfiehlt täglich

HÄ88 ,
Conditor,

Ecke der Schützen - und Wilhelmsstraße.

WÄscllWs -M
7^.

^ c , 8ö 02

: L « TpolIi ^ L^SR» .

Husten, Heiserkeit rc.
werden durch den Gebrauch meinerKatarrhbrödchen
gelindert. In Btl . ü 30 Pf . bei Herrn

Wilh . Pfeiffer ,
3 .2. -k. ü' Wtißbrod's Nachfolger .
Berlin . II AlüII« in, prakt. Arzt.

Pumpernickel
in */i -Pfd. -Broden empfiehlt bestens

L <« ni8 Lsuer ,
Tronhenvalicher Hvstiefevanl ,

— Akademiestraße 12.

Nordhäuser Kornbranntwein
von Spengermann in Nordhaufen
per Liter 80 Pf. empfiehlt

Wolfmüller ,
3 .1 . Ecke der Rüppurrer - und Werderstraßc.

Freiherrlich v. Seldeneck 'sches
Flaschenbier

feinster Qualität :
Exportbier per Flasche . . . 20 Pf .,Winterbier „ ., . . . 18 Pf.

2 .2 . Sophienstraße 4 5.
Lockenwickel,
Frisirwolle ,
Haarnadeln ,
Netze

empfiehlt
Luise Wolf Wwe . ,

4.2. Karl-Friedrichstraße 4.
Für die Ballfaifon

emvsiehlt

weiße Cravatteu,
Weiße Ball-Handschuhe

billigst
ILttl l » tttllL ,

3.3. am katholischen Kirchcnplatze.

Geschäfts-Anzeige.
— Unterzeichneter hat sich mit einem Lager säch¬

sischer Weißwaaren , welches sich bei gut soliden
Maaren durch außergewöhnlich billige Preise aus¬
zeichnet , in Karlsruhe beständig niedergelassen ,und besteht dasselbe in Vorhangstoffen aller Art,
Siickereien ,' Rüschen , mit Spitzen schon
von 30 Pf . an der Meter, Damenkragenund Man¬
schetten in großer Auswahl zu 30 Pf . ; feinste
Sachen billigst , sowie verschiedenste CorffeclionS -
Artikel , meist eigmeS Fabrikat , was hierdurch er¬
gebenst anzeigt und um geneigtes Wohlwollen bittet

Achtungsvoll
Oscar Beier aus Planen i . S - ,

Herrenstraße 25 , nächst dem katholischen Kirchen
platz und der Erbvrinzenstraße.

dlll . Reelle Bedienung , Preise billig , aber fest.
Getragene Blumen und Federn

werden wie neu aufaerichtet von
A . Lindner , Amalienstraße 55.

Ebendaselbst ist auch eine sehr schöne, ächte Rei¬
herfeder um billigen Preis zu verkaufen.

Ballblumen ,
Brautkränze ,
Todtenblnmen ,
Blumenvafen ,
Blumenkörbe

empfiehlt
A . Lindner , Amalienstraße 55.

Fräcke
sind auszuleihen bei

L <Ln « r «I LKsvIi ,
Waldstraße 26 .3.2.

6 .3 .
In der

.Holzhandlung
von

in Calmbach bei Wildbad
sind stets — zu billigen Preisen —

zu haben :
tannene Dielen und Bretter ,

feine forlene Dielen
in allen Dimensionen.

6 .3. Fordernngsbetreibungen , Klagen , hier
und auswärts , Bittschriften , Eingaben an
alle Behörden , sonstige schriftliche Arbeiten
jeder Art , Besorgung der Heirathspapiere ,
Aufnahme von Feuer - und Lebensversiche¬
rungen , Fahrnißverstkigerungen besorgt prompt
und billig daS öffentliche Geschäftsbüreau von
I - . Ol » . Adlerstraße 13 .

WM" Warnung .
Ausläufer Theodor Labor ist seit 14

Tagen aus meinem Geschäfte entlassen und
hat derselbe kein Recht mehr , für mich Ar¬
beit in Empfang zu nehmen-

Ich bitte meine geehrte Kundschaft , Arbei¬
ten nur meinem , mit meinen Geschäfts¬
karten und mit meiner Firma an der
Mütze versehenen Ausläufer Born anzu¬
vertrauen . Achtungsvoll

Friedrich Becker ,*2 .2 . Kupferschmied u . Verzinn-Anstalt .

Kirfchenwaffer ,
sehr feines und ächteS, werden noch einige Flaschenim Auftrag billig abgegeben : kleine Herrenstraße 10
parterre. *22 .

Von heute an wieder

b i F . Hopfner ,
Bierbrauerei.

Gutes Flaschenbier ,
per Flasche 18 Pf .,

bei Abnahme von 25 bis 50 Flaschen per Flasche
17 Ps .,

„ „ » 50 Flaschenu. darüberperFlasche
16 Pf .

empfiehlt
2 .2. Brauerei Heyd , Karlöstraße .
Gasthaus zum wcißen ^ ölven.

Sonntag den 20 . Januar
Tanzbelustignng .

Anfang 3 Uhr Nachmittags.
Abends

allgemeiner großer
2 Ln,skoiLkn,H .

Eintritt frei ,
wozu cinladet *

C . Weiß .
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Kür Blechner !
3.2. Handblechfchreren in vorzüglicher Güte

sind vorräthig zu baden bei
Karl Linde! » Spitalstraße 2.

Gesellschaft Eintracht.
2.2. Unsere Mitglieder benachrichtigen wir hie-

mit , daß zu dem am 26. d. M . stattfindenden
Maskenbälle wieder Eintrittskarten verabfolgt
werden und die näheren Bestimmungen hierüber
im Lesezimmer sowie im Restaurationslokale ange -
hestet sind.

Da - Eomite .

Sonntags -Verein
z«r Fortbildung schulentlassener Mädchen .

— Versammlung jede « Sonntag Nachmittag
von 4—S Uhr im Schlößchen , Herrcnstraße 45.

— Lesezimmer
für weibliche Dienstboten geöffnet jeden Sonn¬
tag Nachmittag von 4 — 6 Uhr : Erbprin¬
zenstraße 12 ._

ArbeiterbildiillWerein .
Samstag den 26. d . M . , Abend - 8 Uhr , findet

die erste halbjährige General - Versammlung pro
1878 statt .

Tagrsordnnng r
Rechenschaftsbericht pro 1877.
Neuwahl des Vorstandes und der nach 8- 10
und 8- 20 austretenden AuSschußmitglieder .
Berichtigung eines Darlehens von 1000 M .
Erhöhung der Aufnahmsgebühr .

Der Borstand .

11
2)

3)
4)

sKM

^VoZon 2U grossen ^ .nclranAs in 6or
Xostüw -Lobnsiäerei v» ir<t ctio 8proob -
stunclo XaobmittaZs von 5— 6 I7br von
ülontnA ab iw Voreinslobal 6al6 lann -
bLusor , üinAanA I^arlsstrasso , ab^e-
balten .

Schützengefellfchoft .
Montag den 21 . v . M « , Abends 8 Uhr ,

findet im HStel Große die

Generalversammlung
statt , wozu wir die verchrlichen Mitglieder ergebenst
einladen .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Vorsitzenden über die Thätigkeit

im verflossenen Jahre und über die Ergebnisse
des III . VcrbandschießenS .

2 . Rechnungsablage
a . der Gesellschaftsrechnung ,
d . der Rechnung des VcrbandschießenS

3 . Anträge über die an der Schießstätte vorzu -
nehmendcn Bauveränderungen .

4. Neuwahl des Verwaltungsraths .
Der Vertvaltungsrath . 3 .3.

Tagesordnung der l. Kammer .
Sitzung5.
auf

Mittwoch den 23 . Januar 1878 ,
Vormittags 10 Uhr .

1 . Anzeige neuer Eingaben .
2. Berathnng der Berichte der Budgetkommission

a . über die Nachweisung der im Jahr 1875 und
1876 eingegangenen Staatsgelder und deren
Verwendung ( I . Beilagenheft ) ;

Berichterstatter : Gcheimcrath Or . Knies ;
d . über den Voranschlag der Ausgaben und Ein¬

nahmen der allßimcinen Staatsverwaltung
für 1873 und 1879 mit den Normativbestim -
bestimmuligen über die Bildung der Besol -
dungs - und Gchaltsetats nach Durchschnltts -
sätzen ;

Berichterstatter : Hummel ;
e . über das Budget des Großh . Ministeriums

des Großh . Hauses und der Justiz für 1878
und 1879 ;

Berichterstatter : Freiherr von Göler .
3 . Erstattung und Berathnng des Berichts der Pe¬

titionskommission über die Petition des Frei -
herrn vonMenzingen , die Naturalabgaben
an die Pfarreien , sogenannte Pfarrcompetcnzen
betreffend ;

Berichterstatter : Prälat Doll .

80MM ML klMe SK ML

( Lcrbönbeits - I -ilioullüteb . )
vio « von äse k. k. vrlsfr . ungLk . firMIe - irte , MLÄtLialsok? rLp»r»t volokem »ui äsr ck!e st f v

ist,stob von sälsn LoLonLoitzssüttorn»ls
rvslisk » uaä vkirlcäLWsto srvkisso », 8onn»ndr»nä .k- rrvtk - , gsMs ^ fvvlten, soviv »Ue »nÄsro klüulimrsMkeitsa »iotzör rü vntksnisu ,Mo L »ut blsväsllä ^ vjss uvä wLokov uugäersoldsL oln LuxonkMody «, krisods«^ »ssvden nu vorloikop. In - klLScdsn L L ilk , üst ?f.

Lrünä « Svsßav kSrkSweur, 6de» ist, Nsütsksrant ILr« Llŝ srtLt
Äsr Lslssrin von PsutsMnnä . Sevvr »1- Vspst kür Me SedvviL»Aklle» lloUiuul, LelKisn, ü. ». v . bei <7. in k'rs.nLflirt s . Lk.

voxüt in ILk »vl8Vi »I»v bei VI ». Nviixlvv , UValclstrasse 10 . 12.1 .

Kr«88tz ^U8VsaIlI ) billiLv krei8v.

2 I '
ri6c1ri6b8plLt2 2 .

7

4 .4.

Empfehlung .
Ich empfehle mich auf 's Beste mit meiner Glanzwascherei : Kragen und Manschetten » und

sichere schnellste und billigste Bedienung zu.
Leopold Sckvoff , 173 Langestraße 173.

» - Im lliilitr .
Langestraße 147 ,

empfiehlt in neuen Zusendungen zu billigen Preisen

für Herren , Damen und Kinder :

Filz-Schuhe und Filz-Stiefel ,
Leder-Stiesel , Gummi-Schuhe,

Tanz-Schuhe,
^ 1088 « Arbeit .

4.3.

6 .3 .
Institut und Pensionat

von

Premierlieutenant a . D .,
Karlsruhe.

Vorbereitung zum Einjährig -FreiwilligewExamen , Staatseisenbahndienst , Cadettenkorps , Poly¬
technikum, anderweitige wissenschaftliche Ausbildung in Sprachen und RealfSchern .

Der Unterrichtsplan ist so eingerichtet , daß die Theilnahme an einer wissenschaftlichen Ausbil¬
dung ohne Störung einer etwaigen Berussthätigkeit möglich ist.

Aufnahme jederzeit . Der Prospectus wird auf Verlangen franco versandt oder gratis abge¬
geben in der Wohnung des JnstitutsvorsteherS : Sophienstraße 87 .
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— Spccialarzt vr . msä . Berlin , Leip

»tgerstraße 91 , heilt auch brieflich alle geheimen .Unterleibs - , Frauen - und Hautkrankheiten selbst in
den hartnäckigsten Fällen stets mit bestem Erfolge .

Arbeitcrbildilllgsvereiu
Montag den 21 . b. M . , Abends >/,9 Uhr , wird

Herr Stadtpsarrer Langin einen Vortrag haltenüber :
„ Die Schlacht bei Belfort " ,

wozu wir die Mitglieder um recht zahlreiches Er¬
scheinen bitten .

Der Vorstand .

Miltheilungen
aus dem

StaatS - Mnzeiger
für das Großhenogthum Laden .

Rr . 3 . vom 18 . Januar 1878 .

Inhalt .
Unmittelbare allerhöchste Entschließungen '

Seiner Königlichen Hoheit des GroßhrrzogS .
Trlaubniß zur Annahme fremder Vrden.

( Bereits aus der Karlsruher Zeitung milgetheilt .)
Dienstnachricklen .

Seine Königlich « Hoheit der Gr » ßherz » ghaben mit höchster Entschließung aus Großherzoglichem
StaatSministerium rom 18 . Oktober 1877 auf di , Höchst
Ihrem Patronat unterliegende katholische Pfarrei Wiesen¬
bach , Dekanats Heidelberg , den bisherigen Pfarrer iu
Mötsch Johann Eduard Bongert gnädigst zu ernennen
geruht , und ist derselbe am 20 . Dezember 1877 kirchlich
eingesetzt worden .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben S i ch mit höchster Entschließung vom 28 . Dezember1877 gnädigst bewogen gefunden , den von der Ktrchen -
gcmeinde Tutschfelden aus den sechs ihr bezeichneten Be¬
werbern gewählten und präsentirten PastorationSgeistlichenKarl Ernst Hagenmcyer in Waldkiich zum Pfarrer
in Tutschfelden zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großberzog
haben Sich mit höchster Entschließung vom 28 . Dezember1877 gnädigst bewogen gefunden , den von der Ktrchen-
gemcinde Badrnwetler au « den sechs ihr bezeichneten
Bewerbern gewählten und präsentirten Stadtvikar » r .
Karl Adolf H äsen clever in Freiburg zum Pfarrerin Badenwiilcr zu ernennen .

Verfügungen und Bekanntmachungen der
Staatsbehörden .

Die Führung der Grund - und Pfandböcher , sowie der
PersoneostaneeS -Regtster für die abgesonderten Gemar¬

kungen Rheinau und Schönau betreffend.
Den Hebammevur -terricht in Heidelberg betreffend.
Die Ernennung von BezirkSthierärzten betreffend.

Die Apotheke in Ticfcnbronn betreffend .
Die Vergütung für Naturalverpflegung betreffend .

Die Staatsprüfung im Forstfache für 1877 betreffend .

Großherzogliches Hoftheater.
Sonntag den 20 . Januar . Zweite Vor¬

stellung außer Abonnement . Das
Glöckchen des Eremiten . Komische Operin 3 Akten . Nach dem Französischen des
Lokroy und Cormon . Deutsche Bearbeitung
von G . Ernst . Musik von Aim6 Maillart .
Anfang V- 7 Uhr .

Dienstag den 22 . Januar . I . Quartal . 11 .
Abonnementsvorstellnng . Verbot und Be¬
fehl . Lustspiel in 5 Akten von Friedr. Halm .
Anfang */z7 Uhr .

Mittwoch den 23 . Jan . Theater in Baden .Vom Stamm der Asra . Lustspiel in
1 Akt von Hedwig Dohm . Der zerbro¬chene Krug . Lustspiel in 1 Akt nach Kleist,von Schmidt . Anfang */,7 Uhr .

Tran-Ringe ,
massiv in Gold , sind in sehr großer Auswahl
zu den reellsten und billigsten Preisen zu haben .

Bestellungen in fein goldenen Trauringenkönnen 6 >urch große Einrichtungen im Geschäft )binnen 3 Stunden angefertigt werden .

Juwelier und Ringfabrikants Wittwe ,— Ritterstraße , bei Kaufmann Döring .u- ——- ^

Die

Chemische Wascherei
von

Ed . Printz , Erb-rmzenstmße 10,
empfiehlt sich zur

im chemisch Reinigen jeder Art Herren - und Damenkleider , Costümes rc .
in unzertrenntem Zustande .

Ebenso werden Ballfchnhe , Fächer , Schwanenpelze rc . in kürze¬ster Frist gereinigt .

Gallahofen
werden frisch aufgeweißt und weiße Cachemirfachen , als : Rädchen , Be¬duinen , Halstücher rc . täglich gewaschen und geschwefelt . 2 . 2 .

Bad -Anstalt .
Meine Bad -Abonnenten benachrichtige

ich , daß wegen Hausverkaufs die Abonne -
ment -Billets bis 1. März ihre Giltigkeit verlieren , da¬
gegen ist von jetzt ab die Anstalt jeden Dienstag , Mitt¬
woch , Freitag und Samstag geöffnet .

22 LL. LL« niR »«^ lS .

2 . 1 . Die auf 21 . Januar in Aussicht genommene Abendunterhaltungist bis auf Weiteres verschoben . Der Vorstand .

Gesellschaft Eintracht .
2 . 1 . Zu dem am 26 . Januar stattfiudenden Maskenballe werden unseren

Mitgliedern ihre Eintrittskarten
Freitag den 2S . Januar , Rachmittags von 1 —L Uhr ,im Bibliothekzimmer vom Comite verabfolgt .

Wir ersuchen unsere Mitglieder , persönlich zu erscheinen oder zur Empfang¬
nahme schriftlichen Auftrag zu ertheilen . Späterem Verlangen der Eintritts¬
karten kann der Controle wegen nicht mehr entsprochen werden .

Zum Besuche der Gallerie am Ballabend müssen unsere Mitglieder eben -
falls mit ihrer Eintrittskarte versehen sein . Der Vorstand .

Gesellschaft Eintracht.
mit

Glücksurne .
Samstag den 26 . Januar, Anfang Abends 7 Uhr.
Eintrittsberechtigt sind , außer den Mitgliedern , solche Herren und Damen ,die in anständigem Masken - oder Baüanzuge erscheinen und mit unsererEintrittskarte versehen sind .
Diese Eintrittskarten werden ü M . 3 von unfern Comitemitgliedern Max

Levisohn , und I . Bodenweber ( Ecke der Langen - und Fasanenstraße ) bis
zum 25 . Januar und am Ballabend an der Kasse ». M . 4 verabfolgt .

Der Ertrag ist für die Armen bestimmt .
Zur Gallerie haben Masken keinen Zutritt .

Der Vorstand . 32
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Eine große Auswahl

Morgenkleider
(ILobv

in nur soliden Stoffen verkaufe , um damit zu räumen, von
10 bis 18 M . , früherer Preis 15 bis 30 M.

vorm .

-»L
heute Sonntag den 20 . Januar und folgende Tage .

Auftreten
des neuengagirten Personals ( 2 Damen und 2 Herren ) .

Anfang 8 Uhr . Eintritt 3V Pf .
An Sonntagen finden zwei Vorstellungen statt . Anfang 4 und 8 Uhr .

Halt ! Reue Bierhalle . Halt !
* Heute Sonntag den 20 . Januar

Zwei große Konzerte und Vorstellungen
_ der renommirten Sänger - und Komiker - Gesellschaft _

ÜXs' "WW
Anfang der ersten Vorstellung SMHmittagS 4 Uhr , der zweiten Abends 8 Uhr . Eintritt 25 Pf .

Montag den 21 . Januar und die fotzenden Tage jeden Abend Vorstellung in der

_ Neuen Bierhalle ._
Wirtschaft znm Augarten .

Heute Sonntag den 20 . Januar Tanzunterhaltung . Anfang 3 Uhr .
Abends Maskenball mit verlängerter Polizeistunde . Wozu cin-
ladet «R.

findet Sonntag den 20 . Januar im Gasthaus zum „ Goldenen Kopf " statt .
Costüme sind in der Garderobe zu haben .
Hiezu ladet freundlichst ein I ' .

8edn >. Karlsruhe , den 16 . Jan . ( Sitzung de« Stadt -
lath « unter Vorsitz de« Oberbürgermeister « Lauter ) .

Die Voranschläge für da « Realgymnasium und die
höhere Bürgerschule pro 1878 werden mit einigen Aen-
derungen gutgeheisien und Großh . Oberschulrath zur Ge¬
nehmigung vorgelegt . — Der Rasen de « Fcsthalleplatzes
wird trotz angebrachter Schutzvorrichtungen durch da« Pub¬
likum öfter « begangen . Es geht dcßhalb an Großh . Be¬
zirksamt das Ersuchen , da« Betreten de « Platze « besonders
verbieten und die Aufstellung eine« Verbotstockes veran¬
lassen zu wollen . — lieber die beim städt . Wasser - und
Straßenbauamt in diesem Jahre verkommenden Arbeite »
und Lieferungen wurden folgende Verträge abgeschlossen
und genehmigt : Fried . Wagner über Anstreichcrarbcittn ,
Julius Räuber und Jakob Jost über Abfuhr von Pflaster¬
steinen re . aus dem Steinbruch in Ettlingen , L . I . Ett -
linger über Eiscnwaarcnlicferung , Jakob Lacroir über
Maurerarbeiten , Jos . Braun aus Dieburg über Zurichten
von Pflastersteinen , demselben über Pflasterarbciten , Leox.
Wiebcr über Reinigung der Dohlen und Schlammkasten
und Abfuhr des Schlammes , demselben über Leistung von
Pferdefuhren . Andreas Daler über Schlosserarbeiten , Fried¬
rich Geyer über Schmicdarbciten , Ludwig Raviol in Ett¬
lingen über im Ettlingcr Steinbruch vorkommcude Schmied -
«rbeitcn , Wilh . Stolz ju » . über Seilerarbcilcn , I . E .

Wacker i» Ettlingen über Lieferung von Spundwand -
hölzern , Wilh . Peter über Wagnerarbciten , Th . Schott¬
müller über Zimmermannsarbeiten . — Nachdem die hiesigen
Gesangvereine , mit Ausnahme des ELcilienverein ». mit dem
Eintritt in den Mittclrheinischcn Musikfestverband einver¬
standen sind, und ihre Betheiligung bei einem hier abzu-
haltcnden Musikfeste in Aussicht gestellt haben , ergeht an
den Ausschuß dieses Verbandes das Ansuchen um Auf¬
nahme der Stadt Karlsruhe in denselben und Abhaltung
dessen VcrbandfestcS in diesem Jahre i» hiesiger Stadt .
Gemäß de» Statuten macht sich der Verband zur Aufgabe ,
durch die möglichst vollkommene Aufführung klassischer
älterer und anerkannt guter »euerer Tonwerkc , die Liebe
zu de » erhabenen Schöpfungen unserer große» Meister
zu erwecken , dadurch den Geschmack zu veredeln und die
Bildung zu fördern . Zusammengesetzt ist derselbe aus
dem Musik- und Mvzartverein in Darmstadt , Damengc -
sangveretn » nd Liedertafel in Mainz und Musikocrein in
Mannheim . Die Aufführungen führen den Namen „ Mittel -
rheinische Musikfeste"

; alle 2 Jahre soll in einer der ver¬
bündeten Städte ein derartiges Fest abgehalten werden.
Die Musikfeste sollen in den Monaten Juni oder Juli
stattsinden und 2 Tage dauern ; am ersten Tage soll ein
größeres Vokal -, am zweiten Tage ei» großes Jnstrumen -
talwerk zur Ausführung gelangen : weitere zur Aufführung

zu bringende Musikstücke sind auf Vorschlag der Feststadt
von dem Ausschüsse für das mittelrheinische Musirfcst zu
bestimme» . Das letzte derartige Fest fand am 3 ., 4 . und
S . Juli 1875 in Mainz in der » un abgebrannten Korn¬
balle statt unlcr Mitwirkung hervorragender Solisten mit
einem Chor von circa 740 Sängern »»d Sängerinnen
und einem Orchester von 140 Personen . — Im städt .
Schlachthause wurde im Jahr 1877 geschlachtet: 2594
Ochse» , 1569 Kühe , 1767 Rinder , 8S3 Farren , zusammen
6823 Stück Großvieh ; gegen das Jahr 1876 weniger
322 Stück . Die Verminderung der Stückzahl rührt da¬
her , daß aus Oesterreich und Ncrddeutschland schweres
Schlachtvieh bezogen wurde , wodurch andererseits wieder
die GewichtSverhältniffe des GesammifleischconsumS gegen¬
über des Jahres 1876 bedeutend gesteigert worden sind .
Als ungenießbar und zum Verkauf unzulässig wurde » ,
dem Wasenmeistcr überwiesen : 7 Lkück Kühe . Dle Fleisch¬
beschau auf den Wvchcnmärkten und in privaten Schlachl -
lokalcn hatte folgendes Ergebniß : cs wurden der Beschau
unterzogen : 11640 Schweine , 11708 Kälber , 1269Hämmel ,
zusammen 24617 Slück , gegen das Vorjahr weniger
1380 Lstück, hievon wurden als ungenießbar erkannt und
dem Wasenmeistcr zugewiese» : 19 Schweine und 8 Kälber .
Frisches Fleisch wurde ctngeführt : 220,220 Kilogramm ,
weniger gegen das Vorjahr 94,980 Kilo , getrocknetes
Fleisch und Wurstwaare » 71,910 Kilo , mehr gegen das
Vorjahr 21,910 Kilo . Etwa die Hälfte des frische » ein-
gcführten Fleisches wurde auf den allgemeinen Fleisch¬
bänken auf dem Markte mit einem Mtnderprcis von 6
bis 8 Pf . verkauft . Die Fleischbänke werben ständig von
zwei auswärtigen Metzgern benützt. Die übrigen Metzger ,
welche diese benützen, stob hiesige Einwohner .

Der Vorsitzente thcilt mit , daß in dem laufenden
Jahre in der Langenstraße voraussichtlich 8 Neubauten
zur Ausführung gelangen und die hiefür zu crthkilrnden
Bauxrämicn 19541 M . betragen würden . — Weiter
wirb mitgeth .stlt , daß sich die Schülerzahl der hiesigen
Volksschulen im verflossenen Jahre um 385 vermehrt
habe , welche einen Zuwachs von 6 Lehrkräften und 6
Schulzimmern b-dinge . — D -r Ertrag des Vierordts -
badeS aus Bädern betrug in den Jahren 1875 : 20886 M .
20 Pf . , 1876 : 20360 M . 75 Pf . , 1877 : 20139 M .
80 Pf . Die Mindereinnahme des Jahres 1877 kommt
davon her , daß das Bad wegen Reparaturen mehrmals
geschloffen werden mußte und der Sommer für das Ba¬
de » weniger günstig war . Die regelmäßige Benützung
tcS Bades ist in steter Zunahme begriffen und zwar
ganz besonders bei den Dampf - und Heißluft - Bädern . —
Die Vermehrung der hiesigen Be - ölkerung im Laufe des
Jahres 1877 beträgt : s . 367 Familien mit 1074 Per¬
sonen ; d . 354 einzelne selbstständige Personen ; e . 1280
ledige nicht selbstständige Personen : im Ganzen 2708
Personen . Obige 367 Familien » ertheilen sich : auf den
Gcwcrbestand 120 , diesem Stand nicht Angehörige 50 ,
den Stand der Angestellten 89 , den Arbcitcifland 108 ,
und von den 354 einzeln stehende» selbstständigen Per¬
sonen sind 137 Gewerbetreibende , 48 ohne EiwerbSan -
gobe und 169 Angestellte . — Bei dem StandcSamte
wurden angemeldei : Geburten 1435 , Todesfälle 967 , asso
Zugang 468 Köpfe ; die Gesammtvermehrung beträgt so¬
nach 3176 Personen . Unter Zugrundelegung einer Durch -
schnittsbevölkerungszahl von 48000 kommen auf 1000
Köpfe 30 Geburten und 20 Todesfälle . — Ein - , Aus -
und Umzüge wurden im vorigen Jahre 4230 angemeldet .
Die Gcsammtzahl der hiesigen Bevölkerung beträgt am
I . Januar 1878 circa 49177 . In den Anbauten an die
Stadt auf den Nachbargemarkungen dürfen etwa 800
Personen wohnen , so daß die Gcsammtbewohnerzahl auf
etwa 50000 Kopse sich stellen wird . Unvollstänrig sind
jedoch die Zahlen der Wegzüge und wird die Einwohner¬
zahl wobl ui» etwa 1000 Köpfe zu hoch gegriffen sein.

Druck und Verlag der Chr . Fr . Mülle r ' scheu Hvsbuchhandlrmg , redigirt unter Verantwortlichkeit von W . Müller , in Karlsruhe .
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